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Gubernial-Verlautbarungen.

Z. 720. U m l a u f sch r e i b e n, Nro. 8760.
des k. k. Illynschcn Gubcrniums zu Laibach. ,"',... ̂

(3) Mi t cincr Erläuterung der Gubernial-Kundmachung vom ().' März d. H.,
Zahl 2 I23M2, die Auszahlung der Interessen von der französischen Seits un-
liqmdirt gelassenen hypothecirten krainer'schen Acrarial-Schuld für die Zeit vom 1.
Iu ly i3.i2 bis Endc December 161I betreffcl̂ d.

Ueber eine, rücksichtlich der Auszahlung der Interessen von'der französi-
schen Seits unllquidn-t gelassene!', hierländigen hypocheclrten.Aerarial - Schuld
vom 1. I u l y i 3 i 2 bis Ende December 181I hohen Orts gemachte Anfrage istvon
dem hohen Hofcanzlcy-Prasidlum am i< d, M . , Zahl 7Z2, anzuordnen befunden
worden, daß d̂ c Auszahlung der gedachten Interessen immer nur an den letzten
Eigenthümer der Obligationen, und zwar beyden, sett der Reocupirüng des Lan-
des, geschehenen Auscinanderschreibungen nach dem Verhältnisse des Capitals, wo-
rauf dic Obligation lautet, zu gcsckchcn habe.
, , -Welches r.n Nachhange zur dießortlgetlBek.anntmachung vom <). März d . I . ,
Z. 2.^28/zur allgemeinenBcnehmungswissel^schaft, und mit dem Be'vsatze bekannt
gemacht w i rd , daß hiernach auch alle jene erst in Folge der dicßonigen Verord?
nung vom 3. October 181c), Z. 12956, zur Umschreibung aufKirchen-Fonde und
Stiftungen gebrachte, vlshm aber auf Prlfate lautende Obligationen, auf den
Bezug der dießfalligen Interessen Anspruch haben., '

'^aibach am i 3 . I t t l p ,1821..
Joseph Graf Sweerts-Spork, ^

Gouverneur. Alpho»s Graf v. Porcla,/
' „, . ^ , Viceprasid^nt. '> ^

Le0p0ldGraf v. Stubenberg, f. k. Gubernialraty.
Z. ^ ) i . ' Verlautbarung. " ^ ÄW)7(M87^

(2) I n Folge herabgelangten hohen Hofkammer-Decrcts vom 14. d. Vt., Nr.
28217^2105, wird dic dießseitige Eoncurs-Ausschreibung vom 22. v. M . , Nro.



^ 9 i 3 / wegen Besetzung der 2. Adjuncten-Stelle bey dem k. k. Fiscalamte inLai-
dach dahin berichtiget, daß die Beybrmgung'.des obergcrichtlichen Wahlfahigkeits-
Decrctes zur Concurirung für eine Fiscaladjuncten-Stelle^kein gesetzliches Erfor-
derniß ist. - ' . „ . „ . . .
l Vom k. k< illyr. Gubernium. / Laibach den 27. Iu ly 1621.
k ^", Venedict Mansu.et 0. Fradeneck, ,k. k. Güb, Secretar.

^ . 716. B e k a n n t m ach u n g. acj Gub. Nr.n56Z.
(5) Da die Ccntracte zur Lieferung der verschiedenen Canzleybedurfnisse für

das Gubcrnium und die übrigen k. k.' Behörden zu Innsbruck mitEnde October d.
I . erloschen/ so wird für die Beyschaffung des dießfälligen Bedarfs vom 1. Novem-
ber 1821 anfangend am 26. k. M . August früh um 9 Uhr im Eanzlepdepartemcnt
des Gubcrniums cinc neuerliche Versteigerung abgehalten werden.
- Die zu licfcrî den Canzlcy-Erfordcrniffe sind: '

1) Alle Gattungen von Papier.
2) Schrelbfedern / Bleystifte, Federmesser, Schceren, Oblaten / Spagat /

SchlNN'e / u. s. w.
3). Wachskerzen, und /
^-Buchbindei-arbciten^^'^"^' -' .-,': ^ - ^ ^ ^ >:.
-̂  'Jede dicser,vier'AlttDlttngen wird besonbers'MWger^ und an den Min-
dests unv B^stbicthcnden, gegen Erlag einer angemessenenCaution, überlassen wer-
den, worüber sodann mit den Erstehcrn. der b'csöndere Lieferungs-Eonnäct abge-
schlossen werden wird. ' ' ' . ' ,

Von Seite des Gubcrniums behalt man sich übrigens vor, bey billigen Prei-
M , ' aus guten Gattungen, nicht liur für das Militarjahr 1821 und 22, sondern
<fû f drey, oder auch auf 5 Jahre die Licfci.-ungs'Eontractc anzustoßen. '

'^/Dsc'Vcrstelgerungs-Lustigenwcrden demnach'aufgefordert am 26. August
um die festgesetzte Stunde im Bur'cau der Canzley-D'irection zu erscheinen, und
zugleich Muster jener Artikel aufzubringen, deren Lieferung sie zu übernehmen
gesonnen sind.
"^ ' ' Die näheren Aufschlüsse über die Art der Ablieferung, so wie über die Quan-
r i M der einzelnen Artikel werden bey der Versteigerung selbst, oder auf Begeh-
ren auch vorlaufig im Bureau d<ir Canzl̂ ey - Direction ertheilt werden.

Von dem k. k. Gubernium in Tyrol und Vorarlberg. .
Innsbruck am i5. Iu ly 1821.

^ Sebast ian Hechev, k. k. Gub. Secretar.

" ^ Stadt - und landrechttiche Verlautbarung, "̂
Z- 72?. > ' ^ - , i ^^v . .,- ,. . ^ 5ä Nro^369o.

(2) Von dem r. k. Stadt- und Landrechte in Kram w'rd bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Dr . Johann Oblak, Curators der abwesenden I oh . Nep. Hafncr'-
schen Erbcn, zur Erforschung des aNfälligcn Schuldcnstandes, nach dem am 2a. May
1L09 in der Capucmcr-Vorstadt, aNhicr verstorbenen Bindermeisters, Wendclin Hafner,
die Tagsatzung auf den 27. August d . I . , Morgens ,um 9 Uhr, vor, diesem k. k. Stadt-
und Landrechte angeordnet worden, bey welcher alle jene, lrzclche,, aus was immer für
einem Rechte, auf den Verlaß dieses Verstorbenen einen gültigen Anspruch zu haben ver-
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meinen, ihre dicßfäNigcn Forderungen anmelden und sclbc sohin geltend machen sollen,
N'idrigens nur ihnen die Folgen dcs §. L14 d. G. B . zur Last zu fallen haben werden.

Laibach am 17. Iu ly 1^21. , ,

Z. 72H. E d i c t. ».i Nr.56^,9.
(3) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchtc in Krain wird bekannt gemacht: Es scye vrn

diesem Gerichte üdcr das Gesuch des Ignaz Eosta, Vormundes dcv mindcrjahrlczen Iohan»
na v. Frantcn'schen Kinder, Joseph und Albert,zur Erforschung des allfälligen ̂ Sckuldvn-
standcs nach der allhier verstorbenen Johanna von Franken, gcbohrnen Iabornig v. Al-
tcnfels, die Tagsatzung auf den 27. August d . I . , Morgens um 9 Uhr, vor diesem k. k<
Stadt« und Landrechtc angeorduer worden, bey welcher alle jene, welche, aus was.nn-
mer für einem Rechte, einen Anspruch auf den Nachlaß derselben zu haben vermeinen,
ihre dicßfälNgcn Rechte so gewiß anbringen, und selbe geltend machen sollen, widrigenä
nur ihncn die Folgen dcs ,§. 61.4 b< G. B. zur Last zu fallen haben werden. ^ ^

Laibach, a>n i5. Iu ly 1Ü21. -

Z. ^09. Nro. 2768.
(0) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchtc in Krain wird bekannt gemacht: (Zs sey

ubcr das Gesuch der bedingt erklärten Erben Felir und Franz l^adner, zur Erhebung des
allfälligcn Schuldcnstandcs nach dem, anii.11..' dleses, zu Laibach verstorbenen Jacob Gad-
ncr, Mühleigenrhümcrs a>̂  der untern Pollanci Nro. 36, die Tngsahung auf den 27.
?lügust d. I . , Morgens um q Uhr, vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte angeordnet
worden, bey welcher sich alle jcnc> die, aus was immer für cincm Rcchtsgrundc, auf den Ver-
laß dieses Verstorbenen cincn rechtlichen Anspruch machen zu können vermeinen, so ge-
wiß zu melden und ihre allfälligen Forderungen sohin geltend zu machen haben werden,
widrigcns nur ihncn ?ie Folgen dcs §. L l ^ b. G . B . zur Last fallen würden.

Laibach am 17. Iu ly i6Ä>' ^ ^

Aemtliche - Verlautbarungen.
Z. 722. ^ V e r l a u t b a r u n g . Nro. W67.

(2) Die Verpachtung dcs Flcischkreutzcrs im Villacher-Kreise, auf die Dauer des
M i l . Jahrs 1822, betreffend. '

Nachdem sich die k. k, illyr. Bancal- und SalzgcfäNcn- Administration bewogen gc-
fund,cn hat,, die beo dcr letzthin auf die Dauer dcs N'ilit. Jahrs 1Ü22, vorgenommenen
Fleischkreuhcr-Verpachtungen im Pillachcr. Kreise unter dem Ausrufspreisc verbliebe-
nen Mcistbothc zu venrerfen, und solches «Befall neuerdings zur Verpachtung zu bringen,
so wird cs hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die neuerlichen Pachtvcrstci-
gcrungen all folgenden Tagen und Standpunttcn vor sich gehen werden. " '

Den 20. dcs k. M . August, Vormittags in dcr Canzley dcs k. k. Commcrzial Gränz-
Zollamtes Obcrdrauburg, für das Fleischkreutzergefäll der Bezirke StaN und Kötschach,
Nachmittags für den Bezirk Greifcnburg.

Den 21. August in-der Canzlcy des k.f. Salzamtes zu Spital, Vormittags für das
Flcischkrcutzcrgcfäll der Hauptgcmemdc Spttal und Sachscnburg, Nachmittags für den
Bezirk Obervcllach. ^ ' ^ «- '. ' / ' - " ' '

Den 23. August in derCanzley dor Bcprksobrlgkeit Födcraun zu Tarvis, Vormittags-
für das FleischkleutzcrgeM für den Brzuk Föderaun, Nachmittags für den Bezirk Ar-
noldstein.

Den 24. August beym k. k. HauptzoN.und Mauthoberamte zu Vissach, Vormittags ,
für das Flenchkreutzergefäll dcs Bezirkes Rosseg, und Nachmittags für den Bezirk Villach,
mit Ausnahme dcr Stadt ViNach und ihres I)omcriums. ^

Wozu d,e Pachtlustigen zu erscheinen, mit dem frühern Anhange, eingeladen werden.
Lachach am 24. Iu ly 162».
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Z. 717. Licitations. Ankündigung. Nr . 2072.
(5) Von der k. k. Tobake und StämpelgefäNen-Administration zu Grätz wird hicr>

durch bekannt gemacht^ daß über die Tabakoerführung von ^ürstenfeld nach Gräh und zu-
rück., auf das Jahr vom 1. Jänner bis Ende Dec. 1622, unter Vorbehalt dcr höhcrn Ra^
tn'icätion ,, am n . Oct. ' 621 , Vormittags um io Uhr, in dem hiesigen Administrationö-
Amtshause, in der Raudergasse Nro. 076 im 2. Stocke, eine öffentliche Versteigerung
auf Preise in C. M . abgehalten, und diese Tabakverführung dem Wenigstfordcrndcn con"-
tracimäßig überlassen werden wird. Zu dieser Versteigerung werden nicht nur die k. k.
Privileg. Großfubrleurc und jene Fuhrwesens-Unternehmer, welche eine hinlängliche An-
zahl eigener Bespannungen haben, sondern auck jene, welche sich legal ausweisen, daß
sie so vermögliche Männer sind, daß sie die erforderlichen guten brauchbaren Bespannun--
gen stetö aufdringen/ und nach scm jedesmahligen Bedarf sogleich stellen können, mit
der Erinnerung eingeladen, daß sich die Mitsteigcrungslustigen vor dcr Licitation übcr
die Fähigkeit, die auf sechs Tausend Gulden bestimmte Cauuon in (5. M . , in Bankno-

, t e n , in öffentlichen, im Wertkc nach dein Wiener Börsccurse berechneten Staatspapie-
ren, oder aber mittelst einer auf O. M . legal ausgefertigten Hypothekar-Bürgschafts.Ur-
kunde leisten zu können, noch vor dem Anfange dcr Licitation sich auszuweisen, und das
Reugeld von sechs Hundert Gulden bar in (Z. M . oder Banknoten zu erlegen haben. Zu -
gleich wird noch erinnert, dcch nach abgchaltene^Vcrsteigerung den aNerhöchstcn Vorschrif-
ten gemäß, keine nachträglichen Anböthe werden angenommen werden, und der Bestbic-
ther gleich nach Unterfcrtigung des Licttations-Protocolls verbindlich und nichl mehr zu-
rück zu treten berechtiget se». ^

Die Oontractsbedingnisse könncn b.y dcr hierämtlichen Registratur in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn von U Uhr früh bis 2 ukr Nachmittags eingesehen werden.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 73". " (2)

Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Tburnamhart im Ncustädtler-Kreise wird
bekannt gemacht: 6s sey mittelst Delegation dcs hochlöbl. l . k. Stadt - und Landrcchts,
mi t Verordnung vom 3o. I unv d. I . , dieses Bezirksgericht zur Veräußerung der, zum
Verlasse des, in Großdorn verstorbenen Hrn. Pfarrcrs Modest Schrey gehörigen Vcrlaß-
cffccten, als Stock- und Sackukren, Kleidungsstücke, Wäsche,Lcinzeug,Zimmereinrich-
tung , Getrcid und Wein :c. delegut worden.

Da zu dieser Veräußerung der i 5 . Tag dcs k. M . August l . I . , früh von 9 bis
12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr , im Pfarrhofe Großdorn bestimmt worden;
so werden die Kauflustige« hierzu zu erscheinen hicrmtt vorgeladen,

Bezirksgericht Thurnamyart den 2Z. I u l y ,821. ^

(2) Von der k. k. Ttaatsherrschaft Studenitz, als Nealmsianz des,in Concurs
verfallenen Johann Nunzmger zu Oberpulsgau, wird hiermit kund gemacht: Es
werde auf Ersuchen der Eoncursinstanz der k. k. Ttaatsherrschaft Freystem die exe-
cutive Versteigerung des gesammten, zur Concursmasse des Johann Nunzinger zu
Oberpulsgau gehörigen, auf denen dieser Staatsherrschaft studenitz dienstbaren
Realitäten vorfindigen beweg- und unbeweglichen Vermögens, von Seite dieser
Staatsherrschaft Studenitz vorgenommen werden. Zu diesen Versteigerungen wer-
den 3 Tagsatzungen, nähmlich die erste den 29. August, die zweyte den 29. Sep-
tember und die dritte den 29 October d. I . dergestalt bestimmt, daß Vormittag
von y bis 12 Uhr die Realitäten, und sodann, wenn die Realitäten angebracht werden
sollten, am nähmlichen Tage Nachmittag von 2 bis 6 Uhr die beweglichen Güter ver-



steigern ngswcise imOt t : derConcurs-Rcalirat zuOberpulsgau kauflich werden h,ndun,
gegeben werden,auch daß indem Falle, als die nachbcnamttcn zur Concursmaffegchst.^
rigen Güter bey der i . und 2. Versteigerung um den Schatzungswerth nicht ange-
bracht werden sollten, solche bey der I.Versteigcrung auch unter demselben dem Meist-
biether kauftich in das Eigenthum werden überlassen werden.

Die zur-Vcraußerung kommenden Gürer sind folgende:
Das so gen-annte Wohn-und Einkchrhaus N r . I? zu Oberpulsgau in Un-

terstcyer, Werbbezirk Oberpulsgau, Kreis Cilli, auf de>n dieser Staatsherrschaft
Studcnitz unter Urb. N r . ^ o dienstbaren Rusticalgrund, bestehend, zu ebener
Erde, in eincm großen Gastzimmer, darneben einem Cabiner, dem gewölbten Vvr -
haus, gewölbter Küche, dann noch einem Zimmer, ferner 2 gewölbten Wein-
kellern a u f i 5 S ta r t i n , in Halbstartin Fässern, und einem gewölbten Krautkeller,
sodann neben der Küche einem gewölbten Stüberl im ersten Stock, dem gewölb-
ten Vorsaal , emcm großen, einem kleinen Zimmer, neben dem Vorsaal einem
Zimmer, einer Haberkammer, 2 Getreidschüttböden/ und einer gewölbten Spei-
sekammer.

Das Haus ist mit Ziegel eingedeckt.
Bey demselben befinden sich gemauerte Stallungen u:U?r 2 Strohdachungen,

auf 5o Stück Pferde zur Einkehr, dann auf 3 cigcl'.c Pferde, ferner auf Ü Stück
Hornvieh oder dem Fuhrmannsstali mit der Dreschtenne, ferner einer Laubhütte.

Die vor dem Hause stehende Wagcnschupfe unter 6 gemauerten Pfeilern
mit Ziegel eingedeckt.

Diese sämmtlichen Gebäude sind im mittelmäßigen Baustand, und betragt
der schätznngswcrth 6000 fi. W . W .
Grundstücke 6 Joch, Acckcr 5 Joch, Wiesen 200 lü Klafter
Gartengrund, sämmtlich guter Gleba . . . . 5ooc> - - -

Zusammen gooo - - ?
A n F a h r n i s s e n.

Tische, eine Wanduhr, Bcttstattc, Leintücher, Fcdcrduchcnt, Fcdcrpösster,
53 Pf. Zum , 1 Spiegel und verschiedene andere Wirthschaftsgcrathe und
Hauseinrichtungen im Schatzungswerthe pr. 7c>5fi. 3kr.

Die Kaufsbedingnisse können in hiesiger Amtscanzley eingesehen werden.
K. K. Staatcherrschaft Studcnitz den 25. I u l y 1821.

Z. 727. a>̂  Nro. 246.
(2) Von dcm Bezirksgerichte dcr Grafschaft Auersbcrg wird durä) gegenwärtigrö Edict

Men jenen, welchen daran gclcgcn ist, bekannt gcmacht: Vs sey von diesem Bczirksge«
richte alö Concurö. Instanz, m die Oröffnung des Concurscs, über das sämmtliche, im
Lande Krain befindliche vcwcglicke und unbewegliche Vermögen des Ios. Bradatsch, ins-
gemein Bernescl, Halbhüdlers zu Roscnvach, gcwilligct worden; daher wird Icderman,
dcr am gedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, hier-
mit ermnert, bis lm w8i v 5. Septcmbcr l. I . die Anmeldung seiner Forderung, in Ge-
stalt emer förmlichen Klage, widcr Hrn. Fclix Gadner, Bezirkscommissär und Verwal-
ter der Grafschaft Auerspcra, als Vertreter der Joseph Bradatsschen Koncursmafse bcy
diesem Bezirksgerichte sogcwiß einzureichen, und in selber nicht nur die Richtigkeit seiner



Forderung, sondern auch das Recht, kraft dessen cr in diese oder jene blasse gcsc^t zu werden
verlangt, zu erweisen, als im Widrigen nach Verlauf des obhestimmten Tages Niemand
mehr gehört werden, und dicjenigcn, die chre Forderungen bisoin nicht^angemcldet ha<
ben, in Rücksicht des sämmtlichen im ^'andcKrain befindlichen Vermögens des cingangs-
benannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seon scllen, wenn ihnen
wirklich ein Compensationsrccht gebührte, oder, wenn sie auch ein cigcncs Gut von dct
Masse zu fordern hätten, oder, wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gui des Verschul-
deten versichert wäre, dergestalt, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schul-
dig seyn sollten, die allfällige Schuld-, ungeachtet des Eompcns.itions-Eigenthums odcr
Pfandrechts, daß ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, zu berichtigen) ohnc wcitcrs
verhalten werden würben.

Auerspcrg den 16. I u l y 1621. ^

Z . 723. Vorladung der Ignaz Rabitschischcn Vcrlaßgläubigci' und Schuldner. Nr . 563.
"(2) Vor diesem Bezirlsgcrichtc haben aNe jene, welche an dem Verlasse dcs, am 25.

December 1620 ohne Hinterlassung einer letztwilligcn Anordnung zu Kropp verstorbenen
Berg ^ und Hammcrsgewerl'en, Ignaz Rabttsch, eine Forderung, aus was immer für
cincm Rcchtsgrundc,'zu stellen vermeinen, oder zu dessen Verlasse etwas,schulden, sogc-
wiß zu der am 25. August d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr , vor diesem Bczirl'sgc.
richte anberaumten Anm.'loungs- nnd ^l>iuidationvt.igsahung zu erscheinen, und ihre A n .
sprüche. anzumelden, als lvidrigeno erstere nicht
Rechtswege fürgcgangen lverden n'ilrd^.

' Bezirksgericht Radmansoorf am î > I u l y 1,621.

(2) V o n dcm Bezirksgerichte Untcrkrain wird
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen, dcs ^orenz Lel^tschcg,vyn kustthal, in dic
gcru-htllche Fcilblethung der,, dcm Anton Pirz zu Schcnttsche gehörigen, wcgcn
vermög gcrlchilichen Vertrags dd. 29. October ^3il) schuldigen 62 fi. 42 kr. M .
nebst Nebcnvcrbindllchkcitcn, mitPfandrccht belegten, unterm 12. I u n y d. I .
a u f / ^ , äo kr. gerichtlich geschätzten, in Schcnusche liegenden, zur Herrschaft
ThurnamhaN sub. Rectif. 3"tr. 4 ,1 zinsbaren halben Kaufrcchtshube, nebst da-
bey befindlichen Wohn-und Wirths.baftsgebaudcn, im Wege der Execution gewil-
liget worde:'.. Da nun hierzu drey Termine, und zwar füc den ersten der 2 " .
August, für den zweyten der 26. September und für den dritten der 26. Oc-
tober d. I . mit dem Bcysatze bestimmt worden, daß, wenn die vorbesagte Rea-
lität weder bey, dem ersten noch zweyten Termine um den Schätzungswcrth oder
darüber an Mann gebracht'werden könnte, bey dem dritten Termine auch
unter der Schätzung hindan gegeben werden würde, welche sothane Realität, ge-
gen gleich bare Bezahlung an sich zu bringen gedenken, sich an den gedachten
im erforderlichen Falle auch nachfolgenden Tagen, Vormittag von 10 bis 12 Uhr
im,Orte ^chenusche cinzusinden und ihre Anböthe zu Protocosl zu geben haben,
als auch die auf der vorbesagten Realität allenfalls vorgemerkten Gläubiger dazu
vorgeladen werden.

Bezirksgericht Thurnamhart den 2/^. I u l y 1821.

Z. 7! ! . Licitations. Gdict. Nro. 174
(3) Von dem Bezirksgerichte Radmansdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht̂

M sey cmf Anlanden des Hem! Franz Schuller, als Gregor Pesiat'lchen VerlaßcuratorS
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zu Kropp, und der Frau Wltwe Maria Pcsiak, gcbohrne Seemann zu Kropp, u: den
versteigcrungsweisen Verkauf der, zu diesem Verlasse gcyörigcn zwey Zeinyammcrcm-
theile bey dem obcrgcsellschaftlichen Zcinhannner zu Kropp, im Schätzungswerthe pr. ba
st., dann ^eä lohten Efckfeucrs in der Schmicdhütte u Pungerthe zu Kropp, bestehende
in 4 Nagclschmiedstöcken und 3 5^ohlbchältnissen, im Schäßungswcrthe pr. 25a st., gewillt-
gct und'znr Bocnahinc dieser Licitation eine Tagsahung auf den 3a. August d. I . Vor»
'lNlttagö von> 9 bis 12 Uhr in dieser Amtscanzlcy anberaumt worden.

chs werden demnach hierzu alle Kauflustigen, insbesondere aber die intab. Gläubiger,
als die'Gaspar und Margaret!) Groschl'schcn Puppillen in Kropp, Herr Michael Legat,
durch dessen Vermögensüberhaber Johann Legat, in Lecß, und Herr Lucas Modley/ i»t
Kropp, zn erscheinen vorgeladen.

Dic Licitationöbedingnissc werden dcy dcr Licitation selbst, oder früher bey diesem
Bezittsgerichtc einzusehen seyn. ^ >.

Bezukögcricht Radmansdorf am i f . I u l y 1621.

Z., 7.19^—. ,,, Vorrufungs-Edict. , (3)
Bon der Bczirksobrigkeit Staatshcrrschaft Neustadt! werden nachbcnannte Reserve^

Rckrutirungs-und (Zonftriptionsflüchtlingc, als:

N a h m c n. I Gcbuttsort. ^ P f a r r. h.nlptgemcinde.

Paul ScNak, 20 Zroschdorf — S t . Michael NcustadU
Mar i in Kullovitz, is) S t . Michael 25 do. do.
Jacob Pißig. 25 Irtschdorf 4 do. do.
Jacob Fabiantschitsch, 24 do. 6 do. do.
Joseph Kaltschitsch, 2, Neustadtl 75 Ncustadtl do.

< Joseph Hart l , 2li do. 21, do. do.
. Joseph Graissand, 20 dc. , 55 do. do.

Franz Doberdruck, 35 G r ü b l e ' ^ '"^ " 3 , Prctschna do.
. Vinccnz Schwarz, I2 Ncustadtl ' i^5 Ncustadtl do.

AndräRosimann, 25 Birkcnlcitcn ^ 5 Haidovitz Hönigstcin'
Mart in Worainc, 25 Kerschcorf — 'Hönigstcin do.

. Franz Riffel, 2, ^cschnip ^ S t . Peter S . Peter
' Franz Klcmcntschitsch, 25 ^xbalovitz 25 S t . Margaret!). do.

Anton Luschcr, 27 Töplih ' 14 do. do.
Michael Sckuschnig, ^»3 Brcsovih 4 do. do.
Jacob Schuscknig, 28 do. 4 do. do.
Franz'Reschetitsch, 27 Thomasdorf 21 Weißkirchen do.
Anton Sämann, 32 do. — do. do.
Joseph Pcrsche, 34 Schützcndorf r6 do. do.

aufgefordert, sich binnen 6 Monathen, von hcute an, zu dieser Bezirksobrigkeit per-
sönlich zu stellen und über ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigens gegen diesel-
ben nach Vorschrift des AuHwandcrungspatcnts verfahren werden wird.

^ Bezirksobrigkeit Staatsherrschaft Ncustadtl am 24. I u l y 1Ü2».
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z. Z. 58h. Fcilbietkungs-Edict. sI)
Das» Bezirksgericht der Herrschaft Weixelbcrg mackt bicrmit bekannt: Eä sey über

Ansuchen des Hrn. Franz Xav.Paschttsch, al5 Verwalter derHcrrschaft Wcißenstein, wi-
der Joseph Mönard, zu Großlack, wegen aus dein gerichtlichen Vergleiche, dd.2 i . 7lpril
»62a schuldigen i/»2 ft. 5« tr. , nebst Zlnsen und Kosten, in die crc^utivc FeiUiicthuna
der, dem Lctztcrn gehörigen, auf 5»4 ft. 10 kr. M . M . gerichtlich geschahen, Hübe acwi"
liqct . und hierzu die Tags^tzungcn auf den 4. Iuny , 2. I u l y , 6. August l. I . , mit dem
Beosahe bestimmt worden, daß, falls vorcrwäbnte auf 3i4 si. 10 kr.'gerichtlich aesä)ähte
Hudc, weder ber, der ersten noch zweuten Feilbiethung, um die Sö'Hung oder darüber

,,an Mann gebracht werden lönnte, solche bey der dritten und letzten auch unter der Schä.
tzung hindan gcgeben werden würde.

Es haben daher alle jene, die oberwähnte Hubc gegen gleich bare Bezahlung an sich
zu bringen gedenken, an den bestimmten Tagen früh von 9 bis 12 Uhr im Orte Groß-
lack zu erscheinen, wo selbe vor Eröffnung der Versteigerung die dießfälliaen Bedmanisse
vernehmen werden. Weixelberg am ». May 1621.

A n m e r k . Auch bey der zweytenFeilbiethungstagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.

Unterricht im Clavicrspiclen. (5)
Um öem Wunsche mehrerer Musikfreunde zu entsprechen, ist der Gefertigte aeson-

nen, un Monathe September d. I . eme Forte-Piano. Unterrichts-Anstalt für Madchen
uud Knaben zu errichten, in welche sowohl gänzlich Anfangende, als auch bereits Spie«
lcndc, in abgesonderten Stunden aufgenommen werden; sie erhalten wöchentlich 3 Stun-
den, in welchen sie gegen monathliche Entrichtung von 2 st., nach den besten Fortepiano-
Schulen und Werken, sowohl neuerer als auch älterer Zeit gebildet werden. Da jedoch
hierzu die Bcyschaffung mehrerer Forte.Piano's erforderlich ist, so wünscht Unterfcrtiater
die, an diesem UntcrricktTheUnehmcnden, bald möglichst zu erfahren. Er ersuchet, sich dle^
falls bey Herrn Albert Hölblmg, Dnector der philharmonischen Gesellschaft, am alten
M a t t t Nro. i ä6 , un 2. Stocke zu melden. E. M a s c h c l , Kapellmeister

Laibacher Marktpreise vom i . August 1821.

G e t r e i d p r e i s . ! Brot-, Fleisch-und Viertaxe^

Niederöstervei- 'A « Z > K Fln den Monath August Gewicht. H
chischer Metzen. '^ ! 3 ß 3, 182 l . ^
,. ' fi-!kr.>si.l tr.!jfi.jkr. P., L. ! Q. " 5 "

N ^ z ', ! ^!^ u : ^ ' ^ " " ° ' - - - ^ ' ' ^ 2 .1°

! Halden . . — — 5 __ _^.« . , ^,,^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Haber . ,. ^ - - l— . z56 ^ n,,^ Scherschihenblot . __ Zy 5 5

! ! detto , 1 2c) 2 6
! : Pf...!dNtt!dfl?:''ch . ^ ^_ 6 , , ,

, < i ^ , ^ M a ß M 5 s B k ' r . ? " ' ,
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Gubcrnial - Verlautbarungen.
Z. 733. U m l - a u f s ch r e i b e r. ^!r. l)3^.).

des k. k. illnr. Gubcrniums zu ^aibach.
Nachtrag zu dcm mit dcm Umlaufschrclben vom 28. v. M . / Z , 8/,02, kundgc-

<2) machten Mauthtanffc.
I n dem h .̂ r. rtigcn ttmlaufschN'lben vom 28. V. M . , Z.8402/UNd cigcnt,

lich dem .. demsclbcn bevgcfüqN'^ Tavlffe erscheint: '
itens. umc<- dcn Mauthstationen irrig der Nahme ^ e f f c n i t z , welcher

Icssenl tz . heißen soll;
2tens. M zwar G m ü nd an der ^alzburger-Straßc, im Vlllacher-Krct-

se, als eine V»au!hstation angegeben, wo die iu dem Tariffe bemcA'nc Wegmauih^
G c d! l hr abge n 0 n» ,n e i l w lcd. Nc b st dcr d 0 rt befindli ch e n W e g m a u r h , für wc l -
che die Gebühr nach ycr ̂ ariffodcstimmullg abgenommen w i rd , besteht in Gmünd
auch eine Classe/ wo dle Mauthgebühr mit 2 kr. vom Zug-
vieh ohne Unterschied,,
I kr. vom großen ) Triebvieh

^ 2 kr. vom k!c:ncn. ) ^
abzuliehmöz^.st >,

Ztens. ist bey den, wegen Einhcbung der Consilmo-Gefasle errichteten Aeim
tcrn in Ty r tu iu , Salloch, Pollana und Kuhtha l , und zwar:

3) beydem Wegmauthamte Hyrinnl dieselbe Wcgmauth, wie an der italieni-
schen Linie;

K) bey dcm Wcgmauthamte Kuhthal die gleiche M a u t h / wie an der Wiener
Linie; , -^

c) bey demWegmauthamte indcr Pollana-V''rst. dieselbe, wie bey dem in der
S t . Peters-Vorstadt, und — >., . . . . , , . . . » . , , . , . . . . ,

ĉ ) bey dem wie bey
der Mauth in der Peters-Vorstadt zu Entrichten, falls sie nicht schon bey letzterer
berichtiget wurde,. worüber sich jedoch mit der dicßfalligen Bollc'tte.auszuweisen ist.

Dieß wird nachtraglich zu dem Umlaufschrcibcn vom 28. v. M.,/ Z. 3,/,,02>'
zu Iedermans Wissenschaft hiermit bekannt.gcmacht.,^

Lcnbach am 20. I u l y 1821.
^Hseph G r a f Swe e r t s - S p o r k ,

" Gouverneur. A l p h 0 n s G r a f v. P 0 r c i a ,
Viceprasident.

^ ^ . . H g n a z Edler v. Tausch, r ^ ^ b e r n i a l r Ä t h .

Z.732. V e r l a u t b a r u n g . ' Nr. 7690:
P r a m i e n-V er t h e i l u n g. - ' - .

(2) Die Vertheilung der Prämien für die schönsten Hengst - und Stut t -Fül-
len wird im gegenwärtigen Jahre an folgenden Orten und Tagen Statt habcn/,als .̂

(Zur Beylage Nro. 62.>
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I m Laibacher Kre ise :
I n der Stadt Kreunburg am 21. September.

I m Adelsberger Kre ise :
I n Adelsberg am 16. October.

I m Neus tad t le r K re i se :
I n der Stadt Neustadtl cun I i . August.

I m V i l l ache r Kre ise :
I n der Stadt Villach am 27. September.
I m Dorfe Pusarnich, Bezirk Spital am 29. September.

Welches zu Icdermans Wissenschaft hiermit bekannt gemacht wird.
Vom k. k. illyr. Gub. Laibach am i5 . I u l y 1821.

B e n e d i c t M a n s u e t v. Fradeneck, k.k.. Gub.Secretar.

Z. 71^ . Verlautbarung. ^ Nro. ^177.
(3) Es ist dcrmahl das 10., für Gymnasial-Schüler bestimmte Unterrichts-

gelder-Stipendium, im jährlichen Ertrage pr. 5o fi. M . M. / erlediget worden; da-
her jene Gymnasial - Schüler , welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, ihre
Gesuche, die mit dem Taufscheine, Dürftigkeitszeugnisse und mit dem Zeugnisse
der überstandenen natürlichen öder geimpften Schutzpocken, dann mit dem <Vtu-
dienzcugnisse von den zwey letztern Semestern zu belegen sind, verlaßlich bis 1.
September d. I . bey diesem Gubermum emzuvcichen haben, weil auf die nicht ge-
hörig belegten oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach den 20. I u l y 1811.
^ " ' ' - A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 7^2. , Nro. 6263.

( t ) Vermöge hohen hofkriegsrathlichen R^script vom 18. v. M . , ll. ^616,
^nüssen d»e Pferde der, mit Ende des erst abgewichenen Monaths aufgelösten
67. Kriegs-Transports-Division, im Wege der öffentlichen Versteigerung ver<
kauft werden.

Die Anzahl der zu Laibach >zu verkaufenden Pferde belauft sich auf 5o Stück,
und deren Verkauf wird am 18. d. M . um 9 Uhr früh vorgenommen werden.

Zu diesem Verkaufe wollen alle Kaufirtstigen erscheinen.
K. K. Kreisamt Laibach am 1. August 1821.

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen^^
Z.?4o« ' ^ Nro. 3309.

( l ) Von dem f. k. Stadt, und Landreckte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey übet
Ansuchen der Johanna SoNcr, gebohrnc Smolle, and Mariana Soller, als unbedingt er-
klärten Orben, zur Erforschung dcr aNfälligen Schuldenlast nach dcm, am 6. Iu ly l. F.
zu Schneeberg verstorbenen Anton Soller, die Tagsatzung auf den 3. September l. I .
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem Gerichte bestimmt, worden, bey welcher alle jcne,
welche an diesem Verlaß, auS wai immer für einem RechtsHrunde, Ansprüche zu stellen
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vermeinen, solche sogcwiß anmelden und rcchtsgeltend darthun sollen, als ^idrig^nö sie
sich die Folgen des §. 614 d. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

am 20. Iuly 1621.

" ' Ac^nM)^Vcrlautbarl!!lg. '
Z. ^Zn. A n k ü n d i g u n g . Nro. 5453.

(1) Von der k. k< Tabuk - und StämpelgefäNen - Dircction in sämmtlichen österrei-
chischen < döhmlschen, galizlschen und illyrischcn Erbländcrn wird bekannt gemacht, daß
bcy derselben im k. k. Amtshause in der Riemcrstraße Nro. 798, am !. October 1821,
Vormittags um i« Uhr, die Versteigerung über die Verführung aller rohen und fabri«
cirtcn Tadakgattungen, dann der zeitweise bcnöthigtcn Fabriks. Erfordernisse und Uten-
silien von Hainburg und Wien nach P rag , Sedleh und zurück; nach Brunn und zurück;
nach Grätz, Fürstenfeld und zurück; nach Linz, Salzburg und zurück; nach Laibach, Fiume
und zurück; nach Lcmbcrg und Winik i und zurück; und von W i n i t i oder Lcmberg nach
Hainburg, Sedlctz und Göding; endlich von Hainburg nach Göding, und von Brück nach
Scvlctz auf ein Jahr ; nähmlich vom i . Jänner bis letzten December »622, mit Vorbe-
halt der hohen Hofkammer-Genehmigung, werde abgehalten, und daß diescs Verführungs«
Geschäft zwar von jedem Licitanten einzeln für jede Stat ion erstanden werden könne,
jedoch für den Fass, als zu Ende der Versteigerung, und noch vor gänzlichem Abschluß des
5icßfäsligcn Protocollö, ein oder der andere Licttant sich gegen Übernahme des ganzen
FuhrwcscnH noch zu cincm Nachlasse von den Prciscn für sämmtliche Stationen herbey»
lassen sollte, auch noch auf diesen Nachlaß licittrt werden würde.

Die' Licitanten müssen übrigens bekannte vcrmogliä)e.Männer scyn, oder sich hier-,
über legal ausweisen, damit sie nicht nur die erforderlichen Sautionen leisten können, son-
dern damit auch das k/k>Tabatqrfal l bcy Nichterfüllung des Contractcs sich an ihrem
übrigen freyen Vermögen schadlos halten, könne.

'Die (Kautionen, wclchc entweder bar in (5. M . , oder in 5 proccntigen öffentlichen
Staatspapiercn, odcr aber mittclst cincr auf C. M . ausgefertigten Hypothekar^ Bürger-
schaftsurkunde geleistet werden müsftn, sind
für PraK und Scdleß auf L000 ft.

„ Brunn und Göcing auf . . . . . . . . . 5oo ,
j , Gräh und Fülstcnfc-ld auf . . . . . . . . l5ao „
„ Linz auf . . . . . . . . . . . . 25oo „
„ Salzburg auf . . . 2000 „
„ Laibach und Fiumc auf . . , . . . . . . 5oc» „

tmd für Lcmbcrg und Winik i auf . . . . . . . . Louo „
bestimmt.

Vor Anfang der Versteigerung muß der zehnte Theil der genannten Cautions-Be--
träge, bar als Reugeld erlegt werden. Dieses erhalten die Licitanten nach beendigter Ver-
steigerung bis, auf den Bcstbiethcr zurück, dem lcfttcrn abcr wird solches nach geschehener
Untcrfertigung des Licitationsprotocolls und erfolgten hohen Genehmigung,, bey dem Er-
läge der Caut'ion,wcnn solche in össcntlrchcn Staatspapieren geschieht, zurückgestellt, oder
an der Caut ion, wenn er sie im Barcn erlegen sollte, zu Guten gerechnet werden.

Die Contractsbcdingungen können bey dieser Dircction während der Amtsstunde«
von 8 bis 2 Uhr, eingesehen werden.

Nach abgehaltener Versteigerung werden, den allerhöchsten Vorschriften gemäß> keine
nachträglichen Offerte angenommen.
^ ^ ^ ^^m^ Iu l y 1821.
I-M " " " (2)

- ^ . Erledigte Schussehrerstessen zu Nessclthal und Altlack in Gottschee, .
"urcy dle lodenswürdigc Thätigkeit des Herrn Schulbcz. Aufftherö zuGottschee ünd



tzev dortigen,löbl. Bczirksobrigl'cit sind 1m l. I . zu Ncssclthal und Altlack neue Spulen
errichtet worden. Die k. k. prcv. Staatsbuchhallung l)al >ie r?r,,^,n.n NM'ncn 'idcr
die Erträg>n,se jeder Lehrerstcllc diescr Orlc. und zwar für Ncssclchal auf i ^ r l ,65 ss
53 3^kr., und für Altlack auf i3^ ft. 3o ^ kr. adMirt . . , ' ^ ^ ^

I n Folge dessen wird hiermit der Concnrö zur — vom ». Nov-'m^er l ^ Statt :u
Abenden definitiven Besetzung der erwähnicn' Stellen bis auf <̂ n ^^ten Auaust ^
ausg.scd'icbcn. , ' ^ ^ > « ^ .

Die Indivi5iicnj welche sich daruin zu bewerben q.-denkcn, babcn sich übcr ikr Alter
bisherige-Verwendung, Moralität und Lehrfahigl'cit ^do.'lg
händig geschriebenen und an dle lobl. Patronatsyerrschaft,u(Ä0tts^ ftol.slrtcn Gcsucke
bis Ende August, bey der k. k. Schulbez. Aufsicht zu Gottschee «nzunichen OraaMe^
tzicnstc werden an kemem der erwähnten Orte gefordert. Ä«"«l"n«

Vom bischöfl. Konsistorium. Laibach am 26. Iu ly 1L21.

. ^ ^ dem B^ziMgerichte Mrafschaft Aucrsperg und Herrschaft-Sonncgg kömmt mit
'6- O't. d. ^ , das Bcznlsrlchter-Amt, welches m loco Auersperg seinen Sitz zuhaben
hat, mit dem lahrUchen n,r.'n Gehalt von 3o« ft. M . M . , der uncntgeldlichcn Kost und
Wobnmig, nebst sonst bewilligten Emolumcnten, zu besehen. ES belieben dcwnack
a"e icne, welche diese Stelle zu erhalten wünfcken und sich ledigen Standes befinden-,
nebftdcy sich auch mit Leistung einer Caution auszuweisen vermögen, ihre, ,nn dencn ror«
schrlftmäßlgcn.Belegen versehenen, Gesuche an den Inhaber bemeldter Bcnsksm'riä.tc
Hrn. Weickhar. Grafen v. Auersperg, bis Ende August d. I . , portofrey N nd/n^

>3aldaw am . ^ i . Iuw 1821. 2 »»-«^^i. .

Z. 743. Verlautbarung. ^ )
Am 20. August l. I . Vormittags um 9 Uhr wird in dcr Amtscanzlcn dcr k. k. Staats-

Herrschaft Landstrasi, nebst einigen gemauerten Gctreidharfcn -Pfeilern, 'auch cinSvrina^
brunn - Stei^, von einer, in Abjicht auf Verschönerung des Wasser. Gespieles, besonders
vorthcühaften Bauart, »m Wege der öffentlichen Versteigerung verkauft werden.

Wozu Kauflustige am obbenanntcn Tage, mit dem Bcysaye eingeladen werden da6
die dlcßfälllgcn Vcrkaufsbedingnisse in dieser Amtscanzley taglich zu den aewöbnlickt'n
Amtsstundcn eingesehen werden tönncn. ' ^ ^ "

Vel'w. Amt der k. k. Staats Herrschaft Landstraß am 2,,. Iu ly 1K21.

(,) Es sind 5o Eimer guter schwarzer Dalmatiner cw O ^ w - W e i n , um sebr billi
gen Prcis, zu habcn, als: zu 1«, fl. de>i Eimer — und zwar kleinwcis von 1 Kimer
odcr zusammen die ganze^P^rthle^— Das Zläherc gibt das Zeitungs - Eomptoir.

A n z e i g e. '
<i) I n derUntcrschischka, Nr . 2y beider Tischlerin, sind folgende Gattunaen

Weine zu haben, als: ' ^
Mahr-Wcin zu 16 kr.,

dttto ,, 20 „
dett» „ 24 „

Zebedm „ 2^ „
schwarzer Wcln ,, ^ ., dann^

Muskateller „ I 2 ,,
Nebstdiesen Weinen werden die Gaste auch mit Weisen affer A n , um die ^,'ss^
stcn Prnse, bedient werden,, als: c:n Paar'gMckene Händely sammt Salat A
kr.) ein Ente sammt «5alcu 00 kx,. ' " " " ' ^



Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 710. V e r l a u t b a r u n g . Rrc . 82-2.

(3) Die Verpachtung des Wemtahes und Fkischtreuycrs in den unt.'nbcnantttcn Be
zirkcn und Hauptgcmcinden dcs Görzer- Kreises, auf die Dauer des M i l i t . Icchrs !Ü22
betreffend.

Bon der k. k. illyr. Bancal- und SalzgefäNcn-Administration wird hiernnt:nr all.
gemeinen Kennlniß gebracht, daß der, Wcintatz und Fleischkrcuhcr in dcn untcnb. nann-
ten Bezirken des o^cr^ und Triestcr> Kreises, in der Canzlcy des k̂  l. baurt: l?!l. und
Mautbobcramtcs Görz an folgenden Tagen, auf die Dauer des M i l . Jahrs 162^, ncuer.
dings zur Packt'crsteigerung gebracht wecdcn wird.

«̂  rr ^ ' " ^ ^ : ^ ' ^ ^ F " ' ? - ^^. . ^ ' ^ V " ' ^ ^lcischkrcuftcr dcs ganzen Bc-.n t'cs
Tossm^ln, Nach-natags das WemtatzgesaN des Bezirkes Kanal , mitAu^nabmc der^auvt-
gemeinde Anico'.'a, dann der Fleischttcutzcr, dcs nähmlichen ganzen Bezirke^ "

Den 2 i . Auaust AormittagS der Wcintatz und Fleisckkreutzer des Bezirkes Ouisca
Nachmittags der Beiscktreuher der Hauptgemeindc Oormons und dcs Benrkcs ^litscb "

Den 22. August Vormittags der Flciscktreutzcr der Stadt Gradisca und ihres Po-
meriums , dann d.s Bezirkes Oradisc^, mir Ausnahme der S tad t , wie auch derWcm^
tatz der Hauptgemcindc Romans, Nachmittags der Weintatz und Fleischkreuher desBe»
zirkcs Aj<llo.

Den 23. Auqust Vormittags der Wtintatz der Hauptgemeinde S t . P c t e r , mitAus«-
nähme ceö Hauses V.rc. 56 in der kleinen ('?mapagna, dannder Flcischkreutzer der Haupt-
gememden Saicano und S t . Peter, mit Ausnahme der, zum Pomcrio der Stadt Gö«
gehörige Ortschaften, Nachmittags der Weintatz und Flc lMreuher des Bezirkes Ranziano

Den 2/i. Uvv'l Vormittags der Weintay des Bezirkes Oberreifenbcrg, dann der
Flcisä tltutzcr dcs Bezirkes S t . Dan ie l , Nachmittags der Wcintatz und Ociscdkreubcr
dcs Bez,rkes h. K>',utz. '

Den 25. August Vormittags der Weinrah des Bezirleö Monfalcone, dann der Haupt-
gemeinde Sagraoo, Nachmittgs der Wcintah dcr Stadt Görz und ihres Pomcriums

Wozu die Pachtlustlqcn zu erscheinen, mit dem frühern Anhange und mit dem Bei?-
sahe eingeladen werden, dasi es denselben frey stche, entweder für'einen ganzen Be^ r t
oder auch nach einzl , n H^uptgememden ihre Pachte Anböthe zu inacl'cn.

i^ibacb am 23. I u l y 182».

Z« F '2 . A u f f o r d e r u n g . Nro. ä23.
, <Z ^ " ' " . h'ermlt kund gegeben, daß die Casscrnemcnts.Forderungen aus dcr fran.

zösischcn Zettpenode vom Monathe December 1609 und des lel/tcnQuartals ' 6 1 « , nun.
mchr richtig geltelit und zahlbar angewiesen worden sind; daher werden alle diejemaen
welche bey der damahligen Casserncments. Verwaltung einen Anspruch zu machen alau'
ben, chre Forderungen binnen n e u n z i g Tagen, von heute an , auf dem Rathhause soae'
wiß anzumelden haben, als sie sonst nach nut ihren ^orde.'
rungen mwt mehr geHort werden. ^ " " ^

'' Magistrat Laibach am 24. I u l y 1621.

Z . V e r l a u t b a r u n g . Nr 8100 '
(3) Von der k. f. i l lyr. ?oll- und Satzgefällen.AdMlnistration wird hiermit lur ^ss-

Sememen Kenntniß gebracht, daß das Fleischkreuhergefäll der Stadt Gmünd und ikreS
I o m e r m m s , dann des Bezirkes Gmünd (mit Ausnahme der S tc^ t ) am , / f M
August Vormittags, auf die Dauer des M . I . 1822, von dem k. k. Salzamte zu Sv i ta l
neuerdmgs zur Verpachtung gebracht, und hierbey ersteres um 426 st. und letzteres um

" «« v ausgerufen ncrdcn wird. "

°"p^n ̂ . " " ^ ' ^ " i " erscheinen mit dem frühern Anhange eingeladen werden,
^a^acy am iü. Zuly 1621.

(2m Beylage Nro, 62.)
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Vermischte Verlautbarungen.
Z . 726. Feilbiethungs-Edict. (2)

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Rupcrtshcf wird hiermit bekannt ge-
macht: Es scy auf Anlangen des Mathias Stibernick, ron Ncustadtl, wegen, lautgcricht.
lichem Vergleiche vom 2t . August 1Ü16 schuldigen 57 fi. c. 8 0 . , in die erecutivc Fcilbie-
thung der, dem Andreas Aunitschcg,von Bresovitz, gehörigen, der D, R. O. Commcn-
da Ncustadtl zinsbaren, auf »37 ft. 5o kr. gerichtlich geschabten, zu Brcsovitz gelegenen
halben Kaufrecktshube, sammt VZohn- und Wirthsä)aftsgebäuden, gewittiget,'und zur
Vornahme derselben der Tag auf den 20. August, 20. September und 20, October d. I . ,
jedcrzett Bormittags 9 Uhr in dieser Amtöcanzley, mi t dem Ilnhangc bestimmt worden,
daß, wenn diese Realität weder bey der eisten noch bey der zweyten Feilbietkungstagsa-
tzung um den Schätzwert!) oder darüber an Mann gebracht werden sollte, solche' bey der
dritten Fcilbicthungstagsatzung auch unter dcmAusrufsprcisckindan gca^bcn werden wird.
Die dicßfälligcn Licitationsbedingnifse können täglich bey dem gefertigten Bezirksgerichte
eingesehen werden.

Bezirksgericht Rupertshof am 18. I u l y l ; 8 2 i .

Z . 706. Verlaß - Abhandlung.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Treffcn im Neusta'dtlcr Kreise wird hiemit

bekannt gcmaä)t. das; alleicne, welche auf den Verlaß , des am 29. December 1820 ve»
storbcnen Matthäus Iutrascha, gewesenen herrsä^aft Landsvrciscr Unterthan und Mi l l l ^
ner zu Ohe^ponique, aus welck immer für einem Nccbt5arunde, einen Anspruä) zu ma»
chcn vermeinen, auf den ^7. August l . I . um 9 Ukr früb in die hierortigc Gcricktscanz.-
ley, zur Anmeldung ihrer Forderungen, entweder s^riftlich oder mündlich, mtt dem Bey-
sahe vorgeladen werden, daß sie an dem bestimmten Tage ihre Ansprühe so gewiß an« ,«
geben, als i m Widrigen ihnen die Folgen des tz. 614 b. G . B . zur Last fallen würden. «
^ Bezirksgericht Tressen am 16. I u l y 1L21. ^ '

Verzeichniß der hier Verstorbenen, "
Den 19. Iulo.

Ursula Alitsch, Spitalspfründnerinn, alt ?a I . , am Plah Nro.3 io ,an der?lus-
zchrung. — Den 20. Dem Nicolaus Öusche.vg, Handlungsschrcibcr, s. S . Ioh . , als 1
I . 2 M . in der Gradischa Nro. 6 , an d?r Auszehrung. Dem Bastian Tosckta, Tagl.,
s. S . And., alt i I . 8 M . , auf der S t . P< V, Nr. ^3 , an der Abzebrung. Dem Ja-
cob Sckimnih, Eanzleydiencr. s T. Mar ia, alt 8 I . , in der Karlst. Vorst. Nro. i ö , an
der Auszehrung. Lucas Ieres, Banc. Inquisit, alt 24 I . , im O'w. Sv i t . Nro. i , an
der Entkräftung. — Den 21. Dem Peter Mussoni. Canzleyd., s. S . Franz, alt 7 I . ,
am deutschen Platz Nro. 2o3, am Nervensteber. Dem Ioh. Omann, Kürschner, s. S .
Jacob, alt 5 S t . , in der Tyrnau Nro. 69, an Schwäche. Herr Paul Bruner, büracrl.
Bierbrauer, alt 67 I . , bey S t . Florian Nro. 96, an der Gntkräfeung. — Den 22. Dem
Joseph Dc!honia,Weintahaufscher, s. T. Aloyü'a, alt 17 M . , auf der S t . P. V . Nr.

.24, an Konvulsionen. — Den 24. Dem Fran; Perl'o, hausm-, s- V. Franz, alt 3 I . /
am neuen Markt Nro. 22a, an Fralscn. — Den 26. Dem And. Okorn, Tagl.,s. T»
Helena, alt 1 I . , auf der S t . Pct. V . Nro. 3», an Fraisen. —

Den , . August. Icseph Wislak, Tagl., von Storsze bey der Sau gebürtig, alt 47
I . , im Civ. Spit. Nro. 1 , an der Auszehrung. "

K.K. Lo t toz iehung am 28. Iu ly 1821.
I n Gratz. ^3. 2. 1^. 21. 20.

Die nächstenZiehungen werden am n . und 22. August abgehaiten wevden.


